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März 2016

SPANISCHE FLIESEN
Aktuelle Exportzahlen – Starke Position konnte weltweit ausgebaut werden
Düsseldorf, März 2016 – (fpr) Die spanische Fliesenindustrie hat das zurückliegende Jahr erfolgreich abgeschlossen, das belegen die vom spanischen Fliesenverband ASCER kürzlich veröffentlichten Zahlen. In 2015 verzeichneten die spanischen Fliesenhersteller ein stabiles Wachstum mit einer Umsatzsteigerung von circa 6,82 Prozent auf ca. 3,1 Milliarden Euro. Im Jahr 2015 wuchs die Produktion keramischer Wand- und Bodenfliesen in Spanien um circa drei Prozent. 

Die spanischen Fliesenhersteller erzielten im letzten Jahr 80 Prozent ihres Gesamtumsatzes durch den Export in 186 Länder. Die Exporte von spanischen Fliesen stiegen 2015 im Vergleich zum Vorjahr um 5,3 Prozent auf insgesamt rund 2,45 Milliarden Euro. Spanien exportiert aktuell mehr Fliesen als jedes andere Land der Europäischen Union und ist damit auch der zweitgrößte Exporteur für keramische Wand- und Bodenbeläge weltweit. 
Nach wie vor sind die Länder innerhalb Europas der größte und wichtigste Absatzmarkt für keramische Beläge aus Spanien. Sie haben einen Anteil von 44,5 Prozent der Gesamtfliesenexporte (36,6 Prozent in die Europäische Union).

Außerhalb Europas waren 2015 der Nahe Osten mit 21,6 Prozent aller Exporte (+9,2 Prozent Wachstum im Vergleich zu 2014) und Asien mit 25,3 Prozent
(+9,8 Prozent) die wichtigsten Regionen.  

Die spanischen Fliesenexporte in die USA wuchsen um 40 Prozent. Mit 6 Prozent der Gesamtexporte liegt der US-amerikanische Markt jetzt auf Platz vier der wichtigsten Exportziele. 
Deutschland ist das achtgrößte Zielland spanischer Fliesenexporte. Im Jahr 2015 wurden in Deutschland spanische Fliesen im Wert von 85,89 Millionen Euro abgesetzt. Dies entspricht einer Steigerung von 2,5 Prozent gegenüber dem Vorjahr. Deutschland bleibt damit ein wichtiger Markt für die Fliesenhersteller aus Spanien.
Der Wachstum des spanischen Fliesensektors zeigt sich auch im Besucherrekord der diesjährigen Cevisama, die Anfang Februar in Valencia stattfand. Spaniens Fliesenleitmesse überzeugte abermals ein internationales Publikum. Von den insgesamt 78.221 Fachbesuchern kamen circa 15.000 aus 145 Ländern nach Spanien. Mit diesen Zahlen hat die internationale Messe ihren Rekord gebrochen. 
Die nächste Cevisama findet vom 20. bis zum 24. Februar 2017 statt. 
Bildunterschriften:
Bild 01
Auf der Pressekonferenz während der Cevisama verkündete der Präsident des Verbandes Spanischer Fliesenhersteller ASCER, Herr Isidro Zarzoso, die positiven Export- und Umsatzzahlen des spanischen Fliesensektors.

(Foto: Tile of Spain)
Bild 02

Die Messegesellschaft Feria Valencia meldete einen neuen Besucherrekord für die Cevisama 2016. (Foto: Feria Valencia/Marcos Soria/Tile of Spain)
Die Bilder können Sie unter diesem Link downloaden:
http://www.faupel-pr.de/download/PM_TileofSpain_Exporte2015.zip
Tile of Spain – Spanische Fliesen

Unter der Dachmarke Tile of Spain firmieren derzeit 131 Mitglieder des spanischen Fliesenherstellerverbandes ASCER. Ziel ist es, keramische Wand- und Bodenbeläge aus Spanien weltweit zu positionieren. Die spanische Fliesenindustrie steht in Bezug auf technologische Entwicklungen, Innovationen und Servicequalität weltweit auf einer Spitzenposition. Sie hat bereits seit mehr als 20 Jahren eine hohe Design- und Fertigungskompetenz aufgebaut und das Produktsortiment auf vielfältige Ansprüche ausgerichtet. Sowohl spanische als auch internationale Kunden finden unter der Marke Tile of Spain neue Impulse für den Wohnbereich oder das Objektgeschäft.

Weitere Informationen unter www.tileofspain.de 

[image: image4.emf]